
 

 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

A U S G A B E  1 4 6  
M Ä R Z 2 0 2 5  

ROTER HAHN 
 

                                    

„Totgesagte leben länger“, und ich bin sehr froh und dankbar 
über die 8,8 Prozent an Zweitstimmen für Die Linke und die sechs 
Direktmandate. Mit diesem Ergebnis werden nun 64 
Abgeordnete der Linken im 21. Deutschen Bundestag für Frieden 
und soziale Gerechtigkeit kämpfen, sich den mit der Wahl am 
23. Februar weiter erstarkten Rechten entgegenstellen und für 
die Umsetzung der im Wahlprogramm gemachten Ver-
sprechungen engagieren. Dieses hervorragende Ergebnis, mit 

dem vor einigen Monaten kaum jemand gerechnet hatte, macht mir den Abschied aus 
dem Bundestag nach knapp 12 Jahren und den zuvor 19 Jahren im Sächsischen Landtag 
deutlich leichter. Große Sorgen bereiten mir der Rechtsruck in unserem Land und die 
46,5 Prozent Zweitstimmen, die die AfD in meinem Wahlkreis Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge erhielt.  
Die neue Fraktion hat sich am 25. Februar konstituiert, 15 (von 28) bisherige 
Abgeordnete der Gruppe der Linken kandidierten nicht wieder und wurden würdig 
verabschiedet, 51 neu in den Bundestag gewählte Kolleginnen und Kollegen in der 
Fraktion begrüßt, darunter fünf, die schon früher einmal Bundestagsabgeordnete waren. 
Als kommissarische Vorsitzende wurden Heidi Reichinnek und Sören Pellmann bestätigt. 
Wer künftig welche Aufgaben in der neuen Fraktion übernimmt, wird in den kommenden 
Wochen entschieden. 
Ich möchte mich an dieser Stelle ganz herzlich bei unserem Direktkandidaten der Linken 
in SOE, Jörg Mumme, und den vielen Wahlhelfern für den engagierten Wahlkampf 
bedanken.  Ebenso herzlich möchte ich meinem Team danken, bei Melitta Kloß, die mich 
seit 1995 im Landtag und seit 2013 im Bundestagswahlkreis unterstützte, bei André 
Nowak und Katrin Pohle, die seit 2013 in meinem Berliner Büro arbeiten, bei Anja Oehm 
und Ina Richter, die seit 2014 bzw. 2019 im Wahlkreis arbeiten, bei Daniel Lücking, der 
seit 2022 das Team in Berlin verstärkt sowie bei den 21 weiteren Mitstreitern, die als 
Mitarbeiter*innen oder Praktikant*innen in diesen Jahren zeitweise in meinem Team 
waren. Bedanken möchte ich mich auch bei den vielen weiteren Genossinnen und 
Genossen in der Bundestagsfraktion und im Kreisverband der Linken SOE sowie bei den 
vielen Partnern in den Sportverbänden und –vereinen, den Organisationen des zivilen 
Katastrophenschutzes, bei den Vertretern der Medien und vielen anderen mehr. Ohne 
diese konstruktive Zusammenarbeit, das gewährte Vertrauen und den freundschaftlichen 
Umgang miteinander wäre vieles nicht möglich gewesen. 
In den kommenden Tagen werden wir unsere Büros in Berlin und im Wahlkreis räumen. 
Einige Materialien wollen wir unseren Nachfolgern übergeben, andere gehen an das 
Archiv der Rosa-Luxemburg-Stiftung. Am 31. März enden die Arbeitsverträge, das Team 
Hahn löst sich auf, wir werden unterschiedliche Wege gehen, uns aber sicher nicht aus 
den Augen verlieren. Und ich hoffe, dass auch mit einigen von Euch / Ihnen die 
Verbindungen in der einen oder anderen Form fortgesetzt werden. 
Ich werde auch weiterhin ehrenamtlich in der Linken aktiv bleiben, u.a. als Mitglied des 
Kreistags Sächsische Schweiz-Osterzgebirge. 
  
Mit den allerbesten Wünschen, besonders für eine 
friedliche Zukunft, verbleibt 
Ihr/Euer 

In eigener Sache 
146 Ausgaben sind in 
den vergangenen knapp 
12 Jahren entstanden 
und der 

 
 
 
 
 
 
 
 

war immer dabei. 
Die erste Ausgabe des 
Newsletters erschien 
am 23. Oktober 2013, 
einen Monat nachdem 
André Hahn erstmalig in 
den Deutschen Bundes-
tag gewählt wurde. 
Diese 146 Ausgaben 
sind wie ein Tagebuch 
über die Arbeit des Ab-
geordneten André Hahn 
und seinem Team in 
Berlin wie auch im 
Wahlkreis Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge. 
Wir berichteten über 
Parlamentarische Initia-
tiven, und Andrés 130 
Reden im Bundestag, 
über Termine und Ver-
anstaltungen im Wahl-
kreis und anderen Regi-
onen ebenso wie über 
seine Auslandsreisen. 
Schwerpunkte waren 
seine Themen im Bun-
destag: die Sportpolitik, 
die Kontrolle der drei 
deutschen Geheim-
dienste, der zivile Kata-
strophenschutz sowie 
viele andere Themen, 
mit denen wir uns im 
Auftrag der Wählerin-
nen und Wähler be-
schäftigten. 
Stets freuten wir uns 
über positive Rückmel-
dungen ebenso wie 
über kritische Anmer-
kungen. 
Nun sagen wir Danke an 
unsere Leserinnen und 
Leser für die Begleitung 
und Unterstützung! 

http://www.andre-hahn.eu/?page_id=3856
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Katrin Pohle – die gute Seele im Berliner Büro 

Nach fast 12 Jahren im Berliner Bundestagsbüro ist es 
nun an der Zeit, Abschied von André Hahn und dem 
Team zu nehmen. Es war eine aufregende Zeit und 
schön, ein Teil dieses Teams zu sein. Den Leserinnen und 
Lesern unseres Newsletters danke ich für Ihr Interesse 
und Ihre Unterstützung. Ich hoffe, dass unsere Informa-
tionen für Sie hilfreich und inspirierend waren. Ich wün-
sche Ihnen/Euch (und auch mir) einen guten Start in ei-
ne erfolgreiche, spannende 21. Wahlperiode und alles 
Gute für die Zukunft. 

Ina Richter – nun mit erfolgreichem Berufsabschluss  

Seit Oktober 2019 bin ich im Wahlkreis beschäftigt und 

habe neben der Öffentlichkeitsarbeit unzählige Termine 

im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge sowie im 

Kreis Meißen, der von ihm mitbetreut wurde, mit und 

für André Hahn organisiert. Im Februar 2023 habe ich 

eine Weiterbildung zur Kauffrau für Büromanagement 

im Büro Hahn begonnen, die ich im Januar dieses Jahres 

erfolgreich abschließen konnte. 

Mit dem Ende 
der Legislatur-
periode schlie-
ßen wir unsere 
Büros in Berlin, 
Pirna und Seb-
nitz und sind 
dann auch nicht 
mehr über die 
bisherigen Mail-
adressen er-
reichbar. Beste-
hen bleibt die 
Geschäftsstelle 

des Kreisverbandes der Linken Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge. Diese Adresse in 01796 Pirna 
(Lauterbachstr. 4 / Tel. 03501 528644)  ist auch künftig 
eine Anlaufstelle für alle, die den Kontakt zur Linken in 
der Region suchen. Per Mail erreichbar sind ab sofort 
André Hahn über dr.andrehahn@gmx.de, André Nowak 
über a-nowak@web.de und Daniel Lücking über 
daniel.luecking@posteo.de. 

(Auf dem Foto v.l.n.r.: Katrin Pohle, Daniel Lücking, Ina 
Richter, André Hahn, Anja Oehm, André Nowak. Nicht 
dabei: Melitta Kloß.) 

Die Teammitglieder haben ein paar Worte aufgeschrie-
ben—hier gekürzt, ausführlicher auf der Homepage: 

André Nowak: Dienstältester geht von Bord 

Am 1. Januar 1991 begann meine Arbeit als Mitarbeiter 
von Dr. Ilja Seifert. Es wurden 32 Jahre an der Seite von 
Ilja Seifert, von Klaus-Jürgen Warnick, als Fraktionsge-
schäftsführer und ab 2013 im Team von André Hahn. 
Meine Schwerpunkte waren die Bau– und Wohnungs-
politik, die Behindertenpolitik, Tourismus sowie Sport,  
und ich hoffe, so manche Spuren hinterlassen zu ha-
ben. Im „Ruhestand“ werde ich weiterhin für die Linke 
sowie in mehreren Ehrenämtern wirken. Und ich freue 
mich auf mehr Zeit für die Familie und Freunde.  

Melitta Kloß: WK-Büro war gefragter Anlaufpunkt 

Meine Tätigkeit bei André Hahn begann im Januar 
1995. Damals war er Landtagsabgeordneter in Sachsen. 
Unser Wahlkreisbüro wurde schnell zu einem gefragten 
Anlaufpunkt für Menschen mit den unterschiedlichsten 
Anliegen, insbesondere nach der Einführung der Hartz 
IV-Gesetze—soziale Hilfestellung wurde ein Hauptbetä-
tigungsfeld. Nach meinem Ausscheiden aus dem Be-
rufsleben werde ich mich weiterhin politisch engagie-
ren, endlich mehr Zeit für die Familie haben und etwas 
auch für mich. 

Daniel Lücking—engagiert für den Katastrophenschutz 

„Ui ui ui, das war reichlich aufmüpfig“, dachte ich 
schuldbewusst und kam an meinem vierten Arbeitstag 
im Juli 2022 zurück ins Büro von André Hahn. In einer 
Runde mit hochrangigen Vertretern aus Bundesministe-
rien hatte ich sehr kritische Fragen zum Katastrophen-
schutz gestellt. Meine Sorge, da irgendwie meine Kom-
petenzen überschritten zu haben, stellte sich als völlig 
unberechtigt heraus. Der einzige Vorhalt, den ich in der 
Teamsitzung bekam war, warum ich nicht noch intensi-
ver gefragt hatte. „So läuft das hier“, war danach un-
missverständlich klar und quasi direkt auch in der Pra-
xis geprobt. Ich hoffe, auch künftig für die Linke am 
Thema Katastrophenschutz arbeiten zu können. 

Anja Oehm: Gut 100.000 km auf dem Tacho 

Seit 2009 bin ich als Mitarbeiterin dabei, zuerst bei der 
Abgeordneten Monika Knoche. Immer im Nebenjob. Im 
Wahlkreisbüro Sebnitz war ich für jene da, die Hilfe bei 
uns suchten. Gut 100 000 km im Wahlkreis habe ich auf 
dem Tacho! Ich habe unsere MdB Ilja Seifert und André 
Hahn sowie die Europaabgeordnete Cornelia Ernst quer 
durch den Landkreis begleitet, oft auch am Wochenen-
de. Immer mit dem Ziel, Missstände aufzuzeigen, Ver-
besserungen herbeizuführen. Zu unseren Erfolgen zähle 
ich die dezentrale Unterbringung Geflüchteter in unse-
rem Landkreis.  

 

 

Ein Team nimmt Abschied  

https://www.dielinke-soe.de/kontakt/
https://www.dielinke-soe.de/kontakt/
https://www.andre-hahn.eu/ein-team-nimmt-abschied/

